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Bundesverband Bunter Kreis e. V.

Überschrift 0Sprechstunde.online: Erstaunlich,  
wie viel Nähe durch Video möglich ist

Corona war der Auslöser: Familien mit 
einem schwer kranken Kind konnten für 
die sozialmedizinische Nachsorge nur 
noch eingeschränkt besucht werden. Vi-
deosprechstunden waren die Lösung. Der 
Bunte Kreis Region Hagen beteiligte sich 
ohne zu zögern an einem Pilotprojekt der 
Uniklinik Essen (Kasten). Die Neugier war 
groß, da die Mitarbeitenden sich nicht vor-
stellen konnten, dass eine Online-Beratung 
eine ähnliche Qualität haben kann wie ein 
Hausbesuch.

Videosprechstunde 
ergänzend
Der erste Hausbesuch zur Aufnahme der 
Familien fand unter den geltenden Coro-
na-Schutzmaßnahmen statt. Hierbei wur-
den die Möglichkeiten der Sprechstunde.
online den Eltern vorgestellt. In der Regel 
wird sie ergänzend genutzt. Die Eltern re-
agierten überwiegend positiv, zumal die 
Nutzung per Handy, Laptop oder PC sehr 
einfach ist. Die Videosprechstunde ent-
wickelte sich innerhalb kürzester Zeit auf-
grund verschiedener positiver Aspekte zu 
einem festen Bestandteil der Betreuung des 
Bunten Kreises und im SPZ Hagen. Die Vi-
deosprechstunde ermöglicht Sichtkontakt 
und der Mundschutz fällt weg, beides in-
tensiviert den Kontakt deutlich. Behand-
ler haben die Möglichkeit, das Kind visuell 
gut zu beurteilen oder z. B. die Handhabung 
von Hilfsmitteln gemeinsam zu üben. Der 
Bunte Kreis betreute während der Testpha-
se ein onkologisches Kind unter Chemothe-
rapie, welches maximal immungeschwächt 
war. Die Familie wurde über einen Zeitraum 
von 5 Monaten ausschließlich per Video be-
treut. Der erste und einzige persönliche 
Kontakt zur Mutter fand nach 2 Monaten 
in Form eines gemeinsamen Spaziergangs 
statt. Von der ersten Minute an fühlten sich 
Mutter und Case Managerin, „als hätten wir 
uns schon ewig gekannt“. Beide waren er-
staunt, wie viel Nähe durch Video möglich 
ist.

Der „Hausbesuch“ per Video erspart den 
Familien die Vorbereitung. Die Eltern haben 
häufig das Gefühl, vor einem persönlichen 
Termin die Wohnung vorbereiten zu müs-
sen, was eine zusätzliche Belastung be-
deutet. Nicht so bei der Sprechstunde.on-
line – hier konzentriert sich der Besuch auf 
das Wesentliche. Dennoch wird ein ausrei-
chendes Bild der häuslichen Situation sicht-
bar. Das SPZ Hagen macht keine Hausbe-
suche, via Video bekommen die Ärzte und 
Therapeuten nun einen Einblick in das häus-
liche Umfeld, was als große Bereicherung 
empfunden wird. Nicht nur, dass per Video 
„mal schnell ein Arzt auf das Kind schaut“, 
sondern es entsteht auch ein besserer Ge-
samteindruck der Familien. Bei Sprachpro-
blemen kann zudem ein Dolmetscher zu-
geschaltet werden.

In Zukunft gerne mehr digital
In Hagen ging die Videosprechstunde 
vom Projekt nahtlos in die Regelversor-
gung über. Mittlerweile wurde zusätzlich 
zu Sprechstunde.online ein zweiter, ande-
rer Profi-Account gebucht, damit auch Hel-
ferkonferenzen mit mehr als 5 Teilnehmen-
den stabil laufen. Manche Helferkonferenz 
wird überhaupt erst möglich, weil Fahrtzei-
ten entfallen. Letzteres ist das große Plus in 
der Region Hagen mit großem, ländlichem 
Einzugsgebiet: Familien in großer Entfer-
nung könnten sonst nicht betreut werden. 
Die eingesparten Zeiten kommen der Ver-
sorgung zugute. Doch die Zukunft ist frag-
lich. Um sozialmedizinische Nachsorge ab-
rechnen zu können, müssen zwei Drittel 
der Termine im häuslichen Umfeld der Fa-
milie stattfinden. Während des Projektes 
gab es aufgrund von Corona eine Ausnah-
me des GKV Spitzenverbandes. Zu Redak-
tionsschluss war unklar, ob die digitale Be-
treuung im bisherigen Umfang fortgesetzt 
werden kann. Dies wäre aber der Wunsch 
aller Beteiligten. Die Uni Essen plant schon 
das nächste Projekt: Die Sprechstunde.on-
line soll mit einer Dolmetscherplattform 
verknüpft werden.

DAS PILOTPROJEK T
▪▪ Federführung: Bunter Kreis und 

Uniklinik Essen
▪▪ 115 Mitarbeitende aus 

36 Nachsorgeeinrichtungen
▪▪ Plattform: Sprechstunde.online 

mit Sondertarif 33 Euro/Monat
▪▪ Datenschutz KBV-zertifiziert 

(Anlage 31b zum BMV-Ä)
▪▪ Evaluation der Nutzer- und 

Patientenzufriedenheit bundes-
weit: 39 Fachkräfte, 18 Eltern

▪▪ Teilprojekt Bunter Kreis und SPZ 
Hagen: 12/2020–02/2021, 
7 Mitarbeitende Bunter Kreis,  
4 MA SPZ

Iris Geißler und Ralph Hantschmann, Hagen
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▶Abb. 1  Iris Geißler, Case Managerin, 
Pflegegutachterin und Leiterin des Bun-
ten Kreises Region Hagen und Dr. Ralph 
Hantschmann, ärztlicher Leiter des Bun-
ten Kreises und des SPZ Hagen. Quelle: 
©Jana König, Bunter Kreis Hagen
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